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Soziale Infrastrukturen  
Resilienzverstärker für einen besseren Wiederaufbau
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Fig.5: Überblick der durchgeführten Interviews im Jahr 2022 

Fig.6 : Soziale Infrastruktur als Resilienzverstärker beim Wiederaufbau
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Sicherstellung der Kontinuität. 
Wesentliche Funktionen und 
Aufgaben werden 
aufrechterhalten oder schnell 
wiederhergestellt

Erfüllung einer 
Pufferfunktion durch 
Einführung von Diensten 
wie Mobil- und Lade-
stationen, temporäre 
Kindebetreuungseinricht-
ungen,Lebensmittelver-
teilung,Lebensmittelge-
schäfte, Einkaufsdienste, 
Notfallversorgung und 
verfügbare Räume

Entscheidungsprozesse so zu gestalten, dass 
Rückmeldungen und Erfahrungen in künftige 
Maßnahmen einfließen können. 
Kommunikations- und Partizipationsprobleme in 
der Akutphase und beim Wiederaufbau werden 
erkannt und durch Informations- und 
Partizipationsangebote angegangen. Soziale 
Infrastrukturen ermöglichen reflektierende 
Rückkopplungsschleifen zwischen Bürgern und 
Entscheidungsträgern durch deren Interaktion 
und Vernetzung.

Die Auswirkungen von 
Überschwemmungen und 
die Bewältigungs-
möglichkeiten sind oft 
ungleich. Durch ein hohes 
Maß an Sensibilität für diese 
Ungleichheit kann sie durch 
verschiedene Angebote 
angegangen werden, z. B. 
Unterstützung bei der 
Antragstellung, finanzielle 
Entlastung, aufsuchende 
Hilfe, bedarfsorientierte 
Beratung, Überwindung von 
Sprachbarrieren und vieles 
mehr.

Gewährleistung des Zugangs aller 
Bürger zur städtischen Infrastruktur und 
zu den städtischen Dienstleistungen, 
einschließlich der Möglichkeit, an der 
Entscheidungsfindung teilzunehmen.

Sie dienen als Schnittstelle 
zwischen Behörden und 
Bürgern und ermöglichen den 
Austausch von Bürgeranliegen, 
die in die Prozesse von 
Behörden und Organisationen 
integriert werden können.

Transparenz der 
städtischen und 
administrativen 
Prozesse/Kommunikati
onsfunktion: 
Brückenfunktion 
zwischen Bürgern und 
Entscheidungsträgern.

Die Flutkatastrophe 2021 hat durch die traumatischen Erlebnisse der Flutnacht und der folgenden Monaten immense
Auswirkungen auf die psychische Verfassung der Menschen und das soziale Gefüge innerhalb ihrer Gemeinschaft. Es wird
deutlich, dass die ausschließliche Wiederherstellung von materiellen Gegebenheiten nicht ausreicht und dass soziale Aspekte
und Faktoren in der Wiederaufbauphase beachtet werden müssen. Soziale Infrastrukturen nehmen beim sozialen, aber auch
beim physisch-materiellen Wiederaufbau eine wesentliche Rolle ein und sie wirken auf unterschiedliche Weise als
gesellschaftlicher Resilienzverstärker.
Um die Betroffenheit und die Rolle von Sozialen Infrastrukturen im Wiederaufbau analysieren zu können, wurden im Jahr 2022
- 22 Interviews mit unterschiedlichen Sozialen Infrastrukturen in Bad Neuenahr-Ahrweiler, Eschweiler und Stolberg geführt.
Diese wurden im Jahr 2023 wiederholt.

Unser Beitrag 
für die Region

Bericht:  

Kontextanalyse mit Empfehlungen: Was unterstützt einen 
besseren Wiederaufbau mit Exkurs zum Thema Rolle von 
Sozialen Infrastrukturen im Wiederaufbau. 
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